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CHARTA-Spezialpolice Frachtführer-Haftpflichtversicherung 
 

Tabellarische Übersicht über die wichtigsten Haftungsnormen nach dem HGB (ab 
01.07.1998) 

 
 Frachtrecht Umzugsrecht Speditionsrecht Lagerrecht ADSp 

Basis: §§ 407-450 HGB §§ 451-451h 
HGB 

§§ 452-466 HGB §§ 467-475h 
HGB 

= AGB der Spe-
diteure 

Haftungsre-
gime: 

Gefährdungshaf-
tung 

Gefährdungshaf-
tung 

Verschuldens-
haftung Gefähr-
dungshaftung bei 
Obhut, Fixkos-
ten, Sammella-
dung, 
Selbsteintritt  

Verschuldens-
haftung 

Verschuldens-
haftung (Lage-
rung) / 
Gefährdungshaf-
tung 
(übrige Bereiche) 

Haftungsum-
fang: 

Sachschäden 
(Verlust, Be-
schädigung), 
Verspätungs- 
und Vermögens-
schäden 

Sachschäden 
(Verlust, Be-
schädigung), 
Verspätungs- 
und Vermögens-
schäden 

Sachschäden 
(Verlust, Be-
schädigung), 
Verspätungs- 
und Vermögens-
schäden 

Sachschäden 
(Verlust, Be-
schädigung), 
Verspätungs- 
und Vermögens-
schäden 

Sachschäden 
(Verlust, Be-
schädigung), 
Verspätungs- 
und Vermögens-
schäden 

Regelhaftung: 8,33 SZR / kg 
Rohgewicht 

8,33 SZR / kg 
Rohgewicht 

8,33 SZR / kg 
Rohgewicht 

Warenwert f. Speditionelle 
Sachschäden: 5 
EUR / kg  

Abdingbar durch: 
 
• Individualver-

einbarung 

• AGB: 

 
 

• min. 2 SZR/kg 
ohne Ober-
grenze 

• 2-40-SZR 

 
 

• min. 2 SZR/kg 
ohne Ober-
grenze 

• 2-40-SZR 

 
 

• min. 2 SZR/kg 
ohne Ober-
grenze 

• 2-40-SZR 

außer bei 
Verbrauchern 
 

• min. 2 SZR/kg 
ohne Ober-
grenze 

 

Haftungsgren-
zen: 

• Sachschäden 
s.o. 

Regelhaftung/ 
Ind.-Vereinb./ 
AGB 

• Lieferfristüber-
schreitung: 

3x Frachtentgelt 

• Sonstige Ver-
mögensschä-
den 

 3 facher Ersatz 
 wie bei Verlust 

• Sachschäden 
s.o. 

Regelhaftung/ 
Ind.-Vereinb./ 
AGB 

• Lieferfristüber-
schreitung: 

3x Frachtentgelt 

• Sonstige Ver-
mögensschä-
den 

 3 facher Ersatz 
 wie bei Verlust 

• Sachschäden: 
 Wert bis 600,- 
 EUR/m

3 

• Lieferfristüber-
schreitung: 

3x Frachtentgelt 

• Sonstige Ver-
mögensschä-
den 

 3 facher Er-
satz  wie bei 
Verlust 

• keine • beförderungs-
bed. Sach-
schäden: 

 8,33 SZR / kg 

• andere als 
Güterschäden: 

 3 x Frachtent-
gelt 
 max. 1 Mio (bei 
 verf.Lagerung  
 5 Mio)  
 oder 2 SZR / 
KG 

Aufhebung der 
Haftungsgren-
zen: 

Vorsatz,  
grobe, bewusste 
Leichtfertigkeit 

Vorsatz,  
grobe, bewusste 
Leichtfertigkeit 

Vorsatz,  
grobe bewusste 
Leichtfertigkeit 

 Vorsatz,  
grobe, bewusste 
Leichtfertigkeit 
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Haftungs-
Ausschlüsse: 

Unabwendbar-
keit, Verschulden 
des Berechtig-
ten, mangelhafte 
Verpackung/ 
Verladung 

Unabwendbar-
keit, Verschulden 
des Berechtig-
ten, mangelhafte 
Verpackung/ 
Verladung 

Unabwendbar-
keit, Verschulden 
des Berechtig-
ten, mangelhafte 
Verpackung/ 
Verladung 

Sofern kein Ver-
schulden des 
Lagerhalters 
vorliegt, haftet 
der Lagerhalter 
nicht 

Unabwendbar-
keit, Verschulden 
des Berechtig-
ten, mangelhafte 
Verpackung/ 
Verladung 

Mängelrügefris-
ten: 

Beweislastum-
kehr 
a)äußerlich er-

kennbare 
Schäden sofort 
bei Ablieferung  

b)äußerlich nicht 
erkennbare 
Schäden bis 7 
Tage nach Ab-
lieferung 

Ausschlussfrist 
a)äußerlich er-

kennbare 
Schäden sofort 
bei Ablieferung  

b)äußerlich nicht 
erkennbare 
Schäden bis 7 
Tage nach Ab-
lieferung 

Beweislastum-
kehr 
a)äußerlich er-

kennbare 
Schäden sofort 
bei Ablieferung  

b)äußerlich nicht 
erkennbare 
Schäden bis 7 
Tage nach Ab-
lieferung 

Beweislastum-
kehr 
a)äußerlich er-

kennbare 
Schäden sofort 
bei Ablieferung  

b)äußerlich nicht 
erkennbare 
Schäden bis 7 
Tage nach Ab-
lieferung 

Beweislastum-
kehr 
a)äußerlich er-

kennbare 
Schäden sofort 
bei Ablieferung  

b)äußerlich nicht 
erkennbare 
Schäden bis 7 
Tage nach Ab-
lieferung 

Verjährung: 1 Jahr 
3 Jahre bei gro-
ber Leichtfertig-
keit 

1 Jahr 
3 Jahre bei gro-
ber Leichtfertig-
keit 

1 Jahr 
3 Jahre bei gro-
ber Leichtfertig-
keit 

1 Jahr 
3 Jahre bei gro-
ber Leichtfertig-
keit 

1 Jahr 
3 Jahre bei gro-
ber Leichtfertig-
keit 

Hinweispflich-
ten: 

keine Regelung Haftungsbeleh-
rung nach § 
451g HGB 

keine Regelung keine Regelung keine Regelung 

Versicherungs-
besorgung: 

keine Regelung auf Antrag auf Antrag auf Antrag automatisch, 
wenn kein Ver-
zicht erklärt 
wurde 

 
 


